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Stadt Werder (Havel)

Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes 

für die Stadt Werder (Havel)

Vorstellung Arbeitsstand

Bauauschusssitzung 19.02.2020Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Einleitung

Vorstellung Planungsbüro

Hauptsitz in Werder 

(Havel)

Niederlassungen

Berlin - Schönefeld

Berlin - Lichterfelde

Berlin – Ahrensfelde

ca. 80 Mitarbeiter

Geschäftsführende Gesellschafter: Dipl.-Ing. Torsten Schulz

Dipl.-Ing. Stefan Kulczak

Prokurist: Dipl.-Ing. Thomas Weinert

Niederlassungsleiter: Dipl.-Ing. Stefan Goldmann

Projektentwicklung

Verkehrskonzepte

Verkehrsplanung

Siedlungswasserwirtschaft

Regenwasserkonzepte

Erschließungsplanung

Straßenplanung

Freianlagenplanung

Hochbau

Tragwerksplanung

Projektsteuerung

SiGeKoEntw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Einleitung

Vorstellung Planungsbüro

Projekterfahrung

Verkehrs- und Engpassanalyse 

Flughafen- und 

Flughafenumfeldanbindung 

Schönefeld

Fortschreibung des Gemeinsamen 

Strukturkonzeptes (GSK) 

Flughafenregion Berlin-

Brandenburg 2030

Masterplanung Schönefeld

Masterplanung Großziethen

Verkehrskonzepte

Verkehrsplanung

Ortkenntnis und Erfahrung von Planungsbüro und MitarbeiternEntw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Berlin

PotsdamBrandenburg

Werder

Einleitung

Untersuchungsraum

Werder als Teil 

einer sich schnell 

entwickelnden 

Metropolregion

Berlin und 

Potsdam als 

wachsende Stadt 

mit wachsendem 

Umland

Probleme aus der 

Hauptstadt 

schwappen ins 

Umland über Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Einleitung

zu betrachtende Verkehre

Motorisierter 

Individualverkehr – MIV

Pkw/Lkw

Radverkehr

Fußgängerverkehr
Ruhender Verkehr -

Parkplätze

Öffentlicher Nahverkehr 

- ÖPNV

Verkehrsentwicklungs-

planung

Entw
urf



6

Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Einleitung

Projektablauf

Schritt 1: Aktuelle 

Situation analysieren und 

Verkehrsmodell erstellen

Schritt 2: Heutige Engpässe aufzeigen

Schritt 3: künftige Entwicklungen Prognostizieren

Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigenEntw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Einleitung

Herausarbeiten der Entwicklungsziele/Potenziale und Definition 
hier am Bsp. von Werder

❖ Werder als Naherholungsgebiet (staatlich anerkannter Erholungsort)

❖ attraktiv für Tourismus

❖ planerische Für- und Vorsorge für Einwohner der Stadt (lebenswerte, 

nachhaltige und sichere Stadt; Aufwertung der Aufenthaltsqualität)

Bildquelle: https://www.flickr.com/photos/30845644@N04/8724390125/

Bildquelle: https://www.havelland-

tourismus.de/fileadmin/tmbimport/de/86/vHCSrV_Kirche%20Maria%20Meeresstern%202.jpg/

→Werder als Mittelstadt in der Randlage von Metropole und GroßstadtEntw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Mobilität in Deutschland – MiD 2017

Mobilität in Randlagen von Ballungsräumen

Werder

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

MIV – motorisierter Individualverkehr Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

Auswertung vorhandener 

Verkehrserhebungen

Durchführen weiterer erforderlicher/aktuellerer 

Verkehrserhebungen - Verkehrszählungen

Erstellung des Verkehrs-Netz-Modells

Durchführen von Haushaltsbefragungen

Kalibrierung / Fertigstellung des 

VerkehrsmodellsEntw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

MIV – motorisierter Individualverkehr Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

Auswertung vorhandener 

Verkehrserhebungen

Grundlage: VEP aus dem Jahre 2015 des Büros Hoffmann Leichter

- Verkehrserhebungen aus dem Jahr 2013

- Untersuchung verschiedener Planfälle im MIV

- Auswahl einer Vorzugsvariante

- Entwicklung von Maßnahmenvorschlägen im ÖV und NMIV

Verkehrszählungen an drei Knoten (2016):

- entlang der L 90 (Phöbener Straße) im Bahnhofsbereich

- inkl. Radverkehr und FußgängerquerungenEntw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

MIV – motorisierter Individualverkehr Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

Durchführen weiterer erforderlicher/aktuellerer 

Verkehrserhebungen - Verkehrszählungen

21 Knotenstromerhebungen 

(24h)

4 Querschnittserhebungen 

(24 h)

getrennte Erfassung für den 

Kfz- und den Schwerverkehr

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

MIV – motorisierter Individualverkehr Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

Durchführen weiterer erforderlicher/aktuellerer 

Verkehrserhebungen - Verkehrszählungen

Erfassung 12/2018

Analysefall 2019

DTVw

1.000 Kfz/24h

13.800

16.700

10.700

10.500

10.200

10.600

7.500

7.600

8.800

1.300

16.100

8.800

3.800

4.500

4.400

5.400

5.500Entw
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

MIV – motorisierter Individualverkehr

Verkehrsmodell

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

Erstellung des Verkehrs-Netz-Modells

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Verkehrsmodell

Definition von 

Verkehrszellen als 

Start- oder Zielort der 

Verkehrs-nachfrage

→ Netzmodell ist

erstellt

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

MIV – motorisierter Individualverkehr

Erstellung des Verkehrs-Netz-Modells

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Verkehrsmodell

Strukturdaten und Verhaltensdaten 

(Einwohner, Arbeitsplätze, Beschäftigte, 

Gewerbeflächen)

Sind erforderlich um Zellbeziehungen 

im Untersuchungsraum/Netzmodell 

herzustellen

Mit den Daten erfolgt die Kalibrierung 

des Netzmodells

→ Haushaltsbefragung für Werder ist 

initiiert

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

MIV – motorisierter Individualverkehr

Durchführen von Haushaltsbefragungen

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Es wurden 13.422 

Haushalte angeschrieben

1.992 Antworten sind 

eingegangen

Quote: ca. 15%

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

MIV – motorisierter Individualverkehr

Durchführen von Haushaltsbefragungen

→ Aktuelle erfolgt die Auswertung der Antworten

Mit den Daten erfolgt die Kalibrierung des 

NetzmodellsEntw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Wichtige Entwicklungspotenziale

Havelaue:

- Entstehung von Wohngebieten und 

Gewerbe nördlich der Bahntrasse

- Therme

- Verkehrszunahme, erhöhter Verkehr am 

Bahnübergang

P + R Geltow:

- Ausbau des Park & 

Ride-Parkplatzes

→ FertiggestelltAusbau Margaretenstraße:

- mögliche Entlastungsroute 

Innenstadt

Havelbrücke:

- neue Havelbrücke für 

Radverkehr parallel zur 

Bahnbrücke

- Bauzeit geplant 2019 bis 

2021
P + R Groß Kreutz:

- Ausbau der Park & Ride-

Anlage

- Bestandteil des VEP 2015

Parkhaus Bahnhof:

- Planung eines weiteren 

Parkhauses nördlich 

des Bahnhofs

Weiteres:

- Berücksichtigung wachsender 

Randgebiete

- Taktverdichtung RE 1, damit 

verbunden Ausbau des Busangebots

- Planungen bezüglich des Rückbaus 

des Bahnübergangs

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

und Verkehrsmodell erstellen

MIV – motorisierter Individualverkehr

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Konfliktpunkte in Werder

Bahnübergang Phöbener Straße:

- mehrere Sperrungen pro Stunde durch 

Zugverkehr

- Entstehung von Rückstaus

KP Kemnitzer Chaussee / 

Kesselgrundstraße:

- Schulstandort

- Querungshilfe spät sichtbar

KP Eisenbahnstraße / Phöbener Straße:

- z.Zt. temporäre LSA - Bauzustand

- unübersichtlicher Knoten

- Rückstaus von Bahnübergang

Doppelknoten Brandenburger Straße / 

Eisenbahnstraße / Kemnitzer Straße:

- sehr hohe Verkehrsbelastung

- unübersichtliche Knoten

KP Berliner Straße / Am Plessower See:

- unübersichtlicher Knoten

- Beginn Zweirichtungsradweg + Gehweg in 

Richtung Westen ohne Querungshilfe (B 1)

MIV – motorisierter Individualverkehr
Schritt 2: Heutige Engpässe aufzeigen

Schritt 3: künftige Entwicklungen Prognostizieren

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Entlastung kritischer Knotenpunkte durch:

• Knotenpunktgestaltung

• Verkehrsverlagerung

• Verkehrsreduzierung innerhalb der Kernstadt Werder

• Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit

Mehrbelastung in Kernstadt Werder gering halten

• Park & Ride- / Bike & Ride-Angebote

nördlich des Bahnhofs schaffen

• Bebauung Havelauen

• Erschließungskonzept Therme 

Möglichkeiten zur Entlastung Doppelknoten Brandenburger Straße / Eisenbahnstraße / Kemnitzer Straße

• Ausbau / Schaffung einer Entlastungsroute

• Umgestaltung des Knotens (z.B. Kreisverkehr / LSA-Koordinierung) 

• Tempo 30 im Knotenbereich (siehe Maßnahmen LAP)

• detaillierte Untersuchungen notwendig

Analyse Quelle-Ziel-Beziehungen und angepasste Variantenvorschläge mit Verkehrsmodell möglich

Bewertung des Verkehrsflusses ohne aktuelle Verkehrsdaten nicht möglich

MIV – motorisierter Individualverkehr

Empfehlungen/Ziele – ohne Modelluntersuchung
Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Ruhender Verkehr

Bestand und Ergebnisse des VEP 2015

Maßnahmen aus VEP 2015

• bessere Auslastung der P-R-Anlage in Groß Kreutz

• Anfertigung eines gesonderten Parkraumkonzepts

• Parkraumangebot umstrukturieren, dass für kurze, 

innerstädtische Wege kein Anreiz zur Pkw-Nutzung 

geschaffen wird

• Einengungen der Fahrbahn durch (alternierende) 

Längs- bzw. Querparkstände

Bestand der Anlagen des ruhenden Verkehr in der Kernstadt

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Ruhender Verkehr

Erhebung Stellplätze 
hier am Bsp. Werder

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

Diagonalparken

gepflastert

gepflastert

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

allgemeine Ziele für Stellplatz-Anlagen:

- Parkdauerbeschränkung

- Nutzerwidmung für bestimmte Nachfragegruppen

- Verlagerung der Parkraumnachfrage im Berufs- und 

Ausbildungsverkehr

- Einflussnahme auf das Zielwahlverhalten und die 

Verkehrsmittelwahl

- Minimierung des Parksuchverkehrs

- Ermittlung eines mit städtebaulich und verkehrlichen 

Randbedingungen verträglichen Parkraumangebotes

Fotos an ausgewählten Standorten in Werder

Ruhender Verkehr Schritt 2: Heutige Engpässe aufzeigen

Schritt 3: künftige Entwicklungen Prognostizieren

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Ruhender Verkehr

Handlungsmöglichkeiten

Verbesserung bestehender Anlagen

- Integration von Radabstellanlagen

- Reduzierung des Kfz-Verkehr

- Prüfung zur Einführung von Parkraumbewirtschaftungen

Einrichtung/Erweiterung eines Park & Ride-Angebots

- Schaffung von Stellplätzen in den Randlagen mit Anbindung ÖPNV

- Stellplatzkonzept inklusive Anlagen außerhalb der Stadt mit Anbindung ÖPNV 

und Bike-Sharing

Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Radverkehr

Erfassung der vorhandenen Radverkehrsanlagen
hier am Beispiel von Werder

Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Radverkehr

Beispiele für die Gestaltung der Anlagen außerorts

Positivbeispiel

Phöbener Straße (L 90)

+

Oberflächenbelag, separate 

Führung bei Tempo 60, 

Breite

-

Beleuchtung

Negativbeispiel

Am Fuchsberg

+

separate Führung bei 

Tempo 80

-

Oberflächenbelag, 

Beleuchtung, Breite

Negativbeispiel

Dicke Eiche

+

Oberflächenbelag

-

keine Radverkehrsanlage bei 

Tempo 70, Beleuchtung

Schritt 2: Heutige Engpässe aufzeigen

Schritt 3: künftige Entwicklungen Prognostizieren

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Radverkehr

Maßnahmenvorschläge

Schaffung eines sicheren Radverkehrsnetzes 

- Definierung der vorhandenen Strecken mit dringendem Ausbaubedarf

- Prüfung von Nutzungsänderungen von Bestandsstraßen auf Grund geringer Breite 

durch Bebauung

• erforderliche Fahrbahnbreite für Radfahrstreifen: 9,20 m

• Schutzstreifen (7 m Fahrbahnbreite) oder 2-Richtungsradweg (3 m Rad-

/Gehwegbreite) alternativ denkbar

- Prüfung zur Schaffung von baulichen Radwegen (getrennt von der 

Fußgängerführung) innerorts

- Verbesserung von Radabstellanlagen

• Ersatz Vorderradklemmen durch Anlehnbügel, wenn möglich überdacht

• Ausweitung Abstellanlagen, Schaffung weiterer Stellplätze 

• Erstellung eines Stellplatzkonzeptes inklusive Radabstellanlagen

• Fahrradräume in Parkhäusern

Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Radverkehr

Empfehlungen

Verstärken des Aufbaus von Bike-Sharing-

Angeboten 

- Abhängig von Betreiberbereitschaft

- Nutzungsmöglichkeiten für verschiedene 

Zielgruppen

- Tourismus:

• Erreichen der Naherholungsmöglichkeiten 

ohne Kfz

• weniger Flächenbedarf für Stellplätze an 

Erholungszielen, Entlastung der Straßen

- Pendler:

• ÖPNV mit Fahrrad statt mit Kfz erreichen

• Stellplätze in ausreichendem Maß schaffen

• Fahrrad als Zubringer Parkplatz – siehe 

ruhender Verkehr

Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Fußgängerverkehr Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

Erfassung von vorhandenen Verkehrsanlagen 

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

M-Uko - Merkblatt zur Örtlichen Unfalluntersuchung in Unfallkommissionen

Fußgängerverkehr Schritt 1: Aktuelle Situation analysieren

sichere Verkehrsführung für den NMIV unter Berücksichtigung der örtlichen 

Unfalluntersuchung

hier am Beispiel eines KP in Werder

Entw
urf



30

Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Wohngebiet

Am Plessower See – Glindower Chausseestraße (B1):

- Querungshilfe nicht ausreichend

- Übersichtlichkeit und Begreifbarkeit

abgesenkte Borde nicht 

ausreichend – ggf. FGÜ

optische Abhebung der 

Querungshilfe

Fußgängerverkehr

Beispiele für potenzielle Gefahrenstellen in Werder

Schritt 2: Heutige Engpässe aufzeigen

Schritt 3: künftige Entwicklungen Prognostizieren

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Fußgängerverkehr

Maßnahmen

❖ Lokalisieren neuer Querungsstellen

❖ Schaffung neuer Querungshilfen

❖ Einbinden von Fußgängerschutzblinkern an LSA-Anlagen

❖ Geschwindigkeitsreduzierungen

Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Entw
urf



32

Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

- Verbesserung NMIV-Infrastruktur und Stärkung ÖV 

- Schaffung / Ausbau von P&R-Angeboten (Kombination mit Busverbindungen und 

Bike-Sharing)

- Ausbau von Radabstellanlagen

- angepasste Verkehrsplanung für zusätzliche Verkehre aus geplanten 

Neubaumaßnahmen

- Vermeidung von Mehrbelastung kritischer Knotenpunkte im Bestand

- Förderung für Maßnahmen des Klimaschutzes (Stärkung NMIV)

Grundlegende Fragen des aktuellen Abstimmungsprozesses, die im 

Planungsprozess überprüft und ggf. nachgebessert werden:

- Welche Zielvorstellungen und Wünsche hat die Stadt an die 

Verkehrsentwicklungsplanung?

- Wie stuft sich die Stadt in der Metropolregion ein, welche Entwicklungsziele verfolgt 

sie?

Fazit
Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Fazit

Umsetzbarkeit der Empfehlungen und Maßnahmen

Maßnahme Baulast Umsetzung

R
u

h
e

n
-

d
e
r 

V
e

rk
e

h
r

Erweiterung des Park & Ride-Angebots Stadt / DB kurz- bis mittelfristig

Parkraumbewirtschaftung Stadt kurzfristig

R
a

d
v
e

rk
e

h
r

Verbesserung der RVA entlang der B 1 (innerorts) Bund langfristig

Radverkehrsanlagen entlang L 90 Land mittelfristig

weitere Radverkehrsanlagen Stadt kurzfristig

Abstellanlagen Bahnhof Stadt / DB kurzfristig

Ausbau Bike-Sharing Stadt / Land kurz- bis mittelfristig

Radbrücke Töplitz entlang BAB A 100 Stadt (?) mittel- bis langfristig

Entwicklung Maßnahmenkonzept Stadt kurzfristig

F
u
ß

g
ä

n
g

e
r-

v
e

rk
e

h
r Schaffung sicherer Querungshilfen entlang B 1 Bund langfristig

Querungshilfen entlang L 90 Land mittelfristig

weitere Querungshilfen Stadt kurzfristig

M
IV

Umgestaltung Doppelknoten, KP Phöbener Straße / Eisenbahnstraße Stadt / Land mittelfristig

Umgestaltung KP Kemnitzer Straße / Kesselgrundstraße Stadt kurzfristig

Rückbau Bahnübergang L 90 und Bau eines Kfz-Tunnels Land / DB langfristig

Schritt 4: Handlungsmöglichkeiten aufzeigen

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

- VEP 2015 gesichtet und bewertet

- Verkehrszählungen durchgeführt und ausgewertet

- Betrachtungen zum Ruhenden Verkehr/NMIV(nichtmotorisierter Individualverkehr)

- Betrachtungen zum Radverkehr

- Betrachtungen zum ÖV

- Netz-Modell Werder erstellt

- Haushaltsbefragung  - Veröffentlichung/Rücksendung abgeschlossen

- Auswertung der Fragebögen bis Mitte März 2020

- Parallele Befragung der Fraktionen zu Maßnahmenvorschlägen

- Fortschreibung und Umlegung der Prognosen 2030, Ende März 2030

- Kalibrierung und Erstellung des Verkehrsmodell Werder bis Ende April 2020

- Vorstellung des Verkehrsmodells/Arbeitsstand, Mai 2020

- Ergänzende Befragung zum Radverkehr, Mai/Juni 2020

- Auswertung aller Eingangsgrößen/Maßnahmenvorschläge, Ende August 2020

- Maßnahmenkonzepte: Streckenbezogene, Knotenpunktbezogenen, alternative Strecken

- Finalisierung Verkehrsentwicklungsplan /Veröffentlichung, Ende Oktober 2020

Aktueller Status und Ausblick weiteres Vorgehen

- 19.02.2020

Entw
urf
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Fortschreibung des Verkehrsentwicklungsplanes

für die Stadt Werder (Havel)

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Entw
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